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 E.DIS mahnt zur Vorsicht im Bereich von Freilei-
tungen 
 
 
In Mecklenburg-Vorpommern ist die Ernte fast abgeschlossen und 
der Herbst hat Einzug gehalten. Es ist Drachenzeit und manch Vater 
wird seinen Kindern vorführen wollen, wie er das in seiner Jugend 
gemacht hat. Aber auch Kinder lassen ihr selbst gebautes Flugobjekt 
in der freien Natur steigen. 
Doch Vorsicht, denn Stromfreileitungen können zur tödlichen Gefahr 
werden. Die E.DIS Aktiengesellschaft weist darauf hin, dass zu Frei-
leitungen Schutzabstände einzuhalten sind. 
Beim Drachensteigen sollte der Startplatz mindestens 500 Meter 
Abstand zur nächsten Freileitung haben. Die Drachenschnur muss 
aus elektrisch nicht leitendem Material und auch nicht länger als 100 
Meter sein, denn dann fängt bereits der von Flugzeugen genutzte 
Lauftraum an. Verfängt sich trotzdem der Drachen in der Leitung, 
dann sofort die Schnur loslassen, Abstand halten und Hilfe herbei 
rufen, entweder die Eltern, die Feuerwehr, die Polizei oder das zu-
ständige Regionalzentrum der E.DIS Aktiengesellschaft. Auf keinen 
Fall am Strommast hochklettern oder mit Gegenständen nach dem 
Drachen angeln. 
 
Beim Einsatz von Kippfahrzeugen und Ladegeräten darf der Min-
destabstand zu Freileitungen mit unbekannter Spannungshöhe von 
fünf Metern auf keinen Fall unterschritten werden. Der tödliche Licht-
bogen springt in Abhängigkeit von der Spannungshöhe und den me-
teorologischen Verhältnissen bereits vor der eigentlichen Berührung 
des Leiterseils über. Sollte es trotzdem zu einer Leitungsberührung 
kommen, besteht für die in den Fahrzeugen und in unmittelbarer Nä-
he befindlichen Personen akute Lebensgefahr. Fahrzeuge und Gerä-
te dürfen erst dann verlassen werden, wenn die berührte Leitung 
abgeschaltet wurde. E.DIS ist in einem solchen Fall unverzüglich zu 
informieren. 
 
Auf Anfrage und bei Bedarf stellt E.DIS gern einen Flyer „ Gefahren 
beim Umgang mit Strom“ zu Verfügung. 
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